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Verkehrseinschränkung  
wegen Oldtimertreffen am 1. Mai 2026
Auf Grund des Oldtimertreffens am 1. Mai 2026 ist mit einem hohen 
Verkehrsaufkommen in der Ortslage Großbrüchter zu rechnen. Wei-
terhin erfolgt eine Straßensperrung vom Ortseingang Großbrüchter 
von Kleinbrüchter kommend ab der Kreuzung Unterdorf bis zur Ernst-
Thälmann-Straße. Die Umleitung ist ausgeschildert und führt über 
Unterdorf zur Geschwister-Scholl-Straße bzw. über Am Graben auf 
die Ernst-Thälmann-Straße zurück. Weiterhin ist die Talstraße bis zur 
Nordhäuser-Straße nur in nördlicher Richtung befahrbar (Einbahnstra-
ße). Für die Ernst-Thälmann-Straße wird durch die gesamte Ortslage 
eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h eingerichtet.
Der Parkplatz für die Besucher ist auf dem Sportplatz eingerichtet. Ach-
ten sie bitte auf die Einhaltung der Straßenverkehrsordnung und folgen 
sie den Anweisungen der Ordner. Die Einschränkungen treten am 1. Mai 
von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Kraft.

Wir danken für ihr Verständnis.

D. Rothhardt

Gemeinschaftsgrabanlage „Grüner Rasen“ 
Großbrüchter
Die Gemeinschaftsgrabanlage ist für Bestattungen vorgesehen, bei 
denen keine Hinterbliebenen vorhanden sind oder eine regelmäßige 
Grabpflege künftig nicht gewährleistet werden kann. Die Pflege der 
gesamten Anlage wird daher vollständig von der Friedhofsverwaltung 
übernommen.
Um den Pflegeaufwand gering zu halten und ein einheitliches, würdiges 
Erscheinungsbild zu bewahren, ist das Abstellen von Grabschmuck - wie 
Kerzen, Figuren, Vasen oder ähnlichen Gegenständen - nicht vorgese-
hen. Solche Gegenstände erschweren die Pflege und entsprechen nicht 
dem Charakter dieser besonderen Grabform.
Bitte überlegen Sie daher sorgfältig, ob eine Bestattung auf dem „Grü-
nen Rasen“ Ihren persönlichen Bedürfnissen in der Trauerarbeit ent-
spricht. Wenn Sie das Bedürfnis haben, regelmäßig einen individuell 
gestalteten Ort aufzusuchen, kann ein Urnengrab die passendere Wahl 
sein. Dort besteht die Möglichkeit, den Platz nach eigenen Vorstellungen 
zu gestalten und so Nähe und Erinnerung aktiv auszudrücken.
Viele Angehörige merken erst nach der Bestattung, wie wichtig ein 
persönlicher Ort der Trauer für sie ist. Eine bewusste Entscheidung im 
Vorfeld kann helfen, späteren Kummer zu vermeiden.
Zukünftig wird die Urne bei Trauerfeiern auf dem „Grünen Rasen“ nicht 
mehr unmittelbar während der Feier beigesetzt. Stattdessen wird die 
Urne nach der Trauerfeier zur Gemeinschaftsgrabanlage gebracht und 
vor dem Gedenkstein abgestellt. Dort haben alle Angehörigen die Mög-
lichkeit, sich in Ruhe und persönlich zu verabschieden.
Die eigentliche Beisetzung erfolgt anschließend im Stillen und ohne 
Beisein der Hinterbliebenen. Dieser Ablauf entspricht dem Charakter 
der Gemeinschaftsgrabanlage und soll einen würdevollen, geordneten 
Rahmen gewährleisten.
Nachdem bei der Friedhofsverwaltung mehrfach Beschwerden über 
den Zustand der Gemeinschaftsgrabanlage „Grüner Rasen“ auf dem 
Friedhof in Großbrüchter eingegangen sind, hat der Gemeindekirchenrat 
folgende Festlegungen getroffen:
•	 Auf der Gemeinschaftsgrabanlage dürfen künftig keine Gegenstände 

wie Grabkerzen, Figuren, Vasen oder ähnliche Dekorationen abge-
stellt werden.

•	 Bereits abgestellte Gegenstände werden vom Gemeindekirchenrat 
entfernt und entsorgt.

•	 Blumengestecke dürfen weiterhin vor dem Grabstein abgelegt werden, 
müssen jedoch von den Angehörigen regelmäßig gepflegt werden.

Der Gemeindekirchenrat bittet alle Angehörigen um Beachtung dieser 
Regelungen, um ein gepflegtes und einheitliches Erscheinungsbild der 
Anlage sicherzustellen.

Der Gemeindekirchenrat
der Kirchgemeinde Groß- und Kleinbrüchter

Informationen der Ortsteile

Großbrüchter

Maibaumsetzen 
Großbrüchter

vor der Gemeindeschenke 
Donnerstag, den 30.04.26

19.00 Uhr
Die Kameraden der FFW Großbrüchter laden ein.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
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FSV 2006 Holzthaleben
Enladung zur Jahreshauptversammlung

Werte Sportfreunde,
die Jahreshauptversammlung des FSV 2006 Holzthaleben findet

am 19.06.2026 um 19.00 Uhr
im Sportlertreff auf dem Sportplatz

statt.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder eingeladen.
1.	 Begrüßung
2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3.	 Bericht Kassenprüfer
4.	 Rechenschaftsbericht Kassenwart
5.	 Entlastung Vorstand
6.	 Neuwahl Vorstand
7.	 Bericht Mannschaftsleitung
7.	 Diskussion
8.	 Schlusswort

SG 03 Holzthaleben/Menteroda e.V. 2025
Der Verein SG 03 Holzthaleben/Menteroda e. V. blickt auf ein ereignis-
reiches und erfolgreiches Jahr zurück, das sowohl sportlich als auch 
gemeinschaftlich viele Höhepunkte bot.
Der regelmäßige Trainingsbetrieb bildete erneut das Fundament der 
Vereinsarbeit. Das Training fand wöchentlich montags, mittwochs 
und samstags statt und wurde von den Sportlerinnen und Sportlern 
mit großem Engagement besucht.

Veranstaltungen und Auftritte
Bereits am 01.02. zeigten die Kunstradfahrer ihr Können bei einem Auf-
tritt in Schimberg.

Am 23.03. stand ein gemeinschaft-
licher Kinobesuch auf dem Pro-
gramm - geschaut wurde der Film 
„Paddington in Peru“, was bei allen 
Teilnehmenden für viel Freude 
sorgte.
Im Jahr 2025 wurden drei Feri-
enfreizeiten durchgeführt. Diese 
standen unter dem Motto Sport & 
Spiel und beinhalteten außerdem 
Wanderungen, kleine Wettkämp-
fe im Kunst- und Einradsport so-
wie gesellige Grillnachmittage.
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Teilnahme am Festumzug zum 
Schützenfest am 27.07.. Am 
Nachmittag desselben Tages prä-
sentierten die Kunstradfahrer ihr 
Können bei einem Auftritt.

Holzthaleben

MAIFEUER
IN

HOLZTHALEBEN 

Sportplatz 
Holzthaleben 

Für das leibliche Wohl sorgt die
Freiwillige Feuerwehr Holzthaleben 

30.04.2026

AB 19 UHR

Jagdgenossenschaft  
„Dün-Helbetal“ Holzthaleben

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
für das Jagdjahr 2025/2026

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft „ Dün-Helbetal“ Holzthal-
eben, lädt alle Eigentümer von Grundstücken in der Feldflur Holztha-
leben, auf denen die Jagd ausgeübt werden kann, zur Jahreshaupt-
versammlung ein.
Sie findet statt,

am Freitag, den 08. Mai 2026 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Schützenhaus“ in Holzthaleben

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2.	 Feststellung der satzungsgemäßen Ladung und der Beschluß-

fähigkeit
3.	 Tätigkeitsbericht des Jagdvorstehers
4.	 Vortrag der Jahresrechnung
5.	 Kassenprüfungsbericht
6.	 Entlastung des Jagdvorstandes
7.	 Wahl des Wahlleiters
8.	 Wahl des Jagdvorstandes
9.	 Anpassung der Satzung und Beschluß
10.	 Verwendung des Jagdreinertrages
11.	 Beschluß über die vorzeitige Verlängerung des laufenden 

Jagdpachtvertrages
12.	 Bericht der Jagdpächter
13.	 Schlußwort
Die Satzung liegt in der Zeit vom 24.04.2026 bis 08.05.2026 zur 
Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung Helbedündorf, Rasen-
weg 5, 99713 Helbedündorf aus.
Jagdgenossen/-genossinnen, denen es nicht möglich ist, an der 
Versammlung teilzunehmen, können sich laut Satzung mit Vollmacht 
vertreten lassen.

Holzthaleben, den 01.04.2026
Wolfgang Köhn
Jagdvorsteher

Waldbegehung

Die Waldgenossenschaft Holzthaleben lädt ihre 
Mitglieder zur diesjährigen Waldbegehung ein:
am	 Sonnabend, den 16.05.2026
Beginn:	 10.00 Uhr
	 Waldhaus „Hubertus“
Wir möchten hiermit alle Mitglieder unserer Waldgenossenschaft 
und deren Partner zur diesjährigen Waldbegehung herzlich einla-
den. Wie bereits in den Vorjahren werden wir gemeinsam mit den 
Mitgliedern der Waldgenossenschaft Großbrüchter durch unseren 
gemeinsamen Revierförster Karsten Kliebe wie gewohnt Einblicke 
in die aktuelle Problematik der Waldbewirtschaftung bekommen 
und im Anschluss laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein inmitten unserer Natur ein. Für Speisen und Getränke ist wie 
immer gesorgt.

Jörg Steinmetz
Vorsitzender
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Mit einer Kremserfahrt durchquerten wir den Naturpark und genossen 
Natur, Gemeinschaft und Erholung.
Zudem besuchten viele Mitglieder die Vorträge im Rahmen der Herzwo-
chen in Nordhausen und Bad Frankenhausen zum Thema „Gesunde 
Gefäße - gesundes Herz“, die auf reges Interesse stießen.

Ein weiterer Höhepunkt war der Se-
minarbesuch am 22.11. in der 
Herzklinik Leipzig. Dort erhielten 
wir eine Besichtigung der Klinik so-
wie die Möglichkeit zu individuel-
len Gesprächen mit Fachärzten, 
was von allen Teilnehmenden sehr 
geschätzt wurde.
Den feierlichen Jahresabschluss 
am 04.12. gestaltete der Weih-
nachtsmann mit kleinen Präsen-
ten. In diesem Rahmen wurde der 
Gruppenleiterin Frau Barthel 
herzlich für ihre hervorragende 
Organisation und ihr großes Enga-
gement gedankt. Ebenso galt der 
Dank unserem Finanzchef Herrn 
Schimbeno, der stets für eine ver-
lässliche und ordentliche Finanz-
führung sorgt.

Zum Abschluss wünschen wir allen Mitgliedern, Unterstützern und 
Freunden der Selbsthilfegruppe Gesundheit, Zuversicht und alles 
Gute für das Jahr 2026.

Kleinbrüchter

Ein Dank an alle Beteiligten
Es ist nun schon eine Weile her, 
dass in Kleinbrüchter der alljähr-
liche Weihnachtsmarkt begangen 
wurde. Wie auch schon in den ver-
gangenen Jahren, gab es im letzten 
Jahr wieder die beliebte Schätzauf-
gabe. Diese wurde, wie in jedem 
Jahr, von Martina Schönstedt (im 
Bild mit Enkel Ede) organisiert.
In jedem Jahr wird der Erlös einem 
Verein oder einem gemeinnützigen 
Zweck gespendet. In der letzten 
Auflage fiel die Wahl auf das Kinder-
hospiz Mitteldeutschland. Neben 
den Einnahmen der Schätzaufgabe 
konnten Spenden, in die vom Kin-
derhospiz zur Verfügung gestellten 
Spendenbox, getätigt werden. Ins-
gesamt konnten so 300 Euro für die 
Einrichtung gesammelt werden.
Ich möchte mich in diesem Zusammenhang bei allen Teilnehmern der 
Schätzaufgabe sowie den fleißigen Spendern bedanken.

Marco Rechner
Ortsteilbürgermeister

Kirchgemeinden Holzthaleben,  
Keula/Kleinkeula sowie  
Großbrüchter/Kleinbrüchter
„Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!“
� (Johannes 20, 29)

Wir laden zu folgendem Gottesdienst ein:
26.04.2026	
um 16:00 Uhr	 in der Kirche Holzthaleben
	 zur Konfirmandenvorstellung
Rückblickend auf die Passionszeit und Osterzeit gab es in den einzelnen 
Kirchgemeinden gelungene Veranstaltungen, verschiedene Passionsan-
dachten und Gottesdienste verknüpft mit Geselligkeit. Kleinbrüchter ver-
anstaltete beispielsweise ein Ostercafé. In Kleinkeula und Keula wurden 

Am 02.08. veranstaltete der Ver-
ein einen Sporttag für Groß und 
Klein, der auf große Resonanz 
stieß.
Am 09.08. folgte ein gemeinsamer 
Ausflug in den Freizeitpark Soltau, 
der für viel Begeisterung sorgte.
Weitere Auftritte der Kunstradfahrer 
fanden am 13.08. zum Herbstfest 
im Mühlhäuser Schlachthof sowie 
am 30.10. anlässlich eines 100. Ge-
burtstages im Altenpflegeheim 
Ebeleben statt.
Ein besonderes sportliches High-
light war der Besuch der Weltmeis-
terschaft im Kunstradsport und 
Radball in Göppingen vom 07.11. 
bis 09.11., bei dem der Verein als 
Gast teilnehmen durfte.

Kooperationen und Nachwuchsarbeit
Seit vielen Jahren bestehen erfolgreiche Kooperationsverträge mit 
drei Schulen und zwei Kindertagesstätten, die einen wichtigen Bei-
trag zur Nachwuchsgewinnung und sportlichen Entwicklung leisten.
Interessierte Kinder und Jugendliche, die Lust haben, sich im Kunst- 
oder Einradsport auszuprobieren, sind jederzeit herzlich eingeladen, 
zu den Trainingszeiten.
Ein besonderer Dank gilt den Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung 
bei Veranstaltungen, Fahrten und im Trainingsalltag. Ebenso bedankt 
sich der Verein herzlich bei allen Sponsoren, die durch ihre Hilfe die 
Vereinsarbeit maßgeblich unterstützen.

„Herz & chronisch Kranke“  
Holzthaleben 2025
Die Selbsthilfegruppe „Herz & chronisch Kranke“ Holzthaleben ist eine 
offene Gemeinschaft für Menschen mit unterschiedlichen chronischen 
Erkrankungen. Dazu zählen unter anderem Diabetes mellitus, koronare 
Herzkrankheiten (KHK) sowie weitere chronische Krankheitsbilder. Ziel 
unserer Gruppe ist es, Betroffene zusammenzubringen, den Austausch 
untereinander zu fördern, Wissen zu vermitteln und gemeinsame Ak-
tivitäten zur Stärkung von Gesundheit und Lebensqualität anzubieten.
Unsere monatlichen Treffen finden regelmäßig am letzten Donnerstag 
im Monat im Schützenhaus Holzthaleben statt. Ergänzend dazu orga-
nisieren wir im Laufe des Jahres zahlreiche Veranstaltungen, Vorträge, 
Ausflüge und Bewegungsangebote, die sich an den unterschiedlichen 
Krankheitsbildern und Interessen unserer Mitglieder orientieren.
Traditionell startete unser Jahresprogramm mit dem „Büttenabend“ 
der Helbespatzen, der wieder für gute Stimmung und einen gelungenen 
Auftakt sorgte.
Im Bereich Bewegung und gemeinsamer Aktivitäten wurden im Jahr 
mehrere Wanderungen durchgeführt:
•	 Am 02.03. wanderten wir im Helbetal zur Köhn-Hütte.
•	 Am 17.07. führte uns eine Wanderung zum Hubertushaus, an die 

sich ein fröhliches Sommerfest mit Grillnachmittag anschloss.
•	 Am 20.08. unternahmen wir eine weitere Wanderung zur Viehweide, 

wo wir den Tag mit einem gemütlichen Kaffeenachmittag ausklingen 
ließen.

Auch die Informationsvermittlung spielte eine wichtige Rolle. Zum mo-
natlichen Treffen am 01.08. hielt Fahrschullehrer Herr Schinköte einen 
sehr gut besuchten Vortrag für Kraftfahrer über Neuerungen in der 
Straßenverkehrsordnung (StVO).
Unsere Mitglieder mit Diabetes nahmen gezielt an speziellen Veran-
staltungen teil:
•	 12.07.: Diabetikertag in Bad Lauterberg
•	 06.09.: Landesdiabetikertag in Erfurt
•	 14.11.: Weltdiabetikertag in Sangerhausen
Ein besonderer Höhepunkt war unser Projekttag am 30.08. auf dem 
Schützenplatz. Die Themen waren:
1.	 Erste Hilfe im Notfall, unter-

stützt durch den Rettungswa-
gen (RTW) und einen Referen-
ten des DRK Sondershausen

2.	 Stuhlyoga unter Anleitung von 
Antje, das großen Anklang fand

Am 24.09. unternahmen wir ge-
meinsam einen Ausflug in den Na-
turpark Stangeroda (Harz). 
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Ostereiersuche
Am 1. April war es endlich soweit: Die mit großer Spannung erwartete 
Ostereiersuche in unserer Kita stand an. Schon Tage zuvor fieberten 
die Kinder diesem besonderen Ereignis entgegen.
Aufgrund des regnerischen Wetters musste die Suche kurzerhand nach 
drinnen verlegt werden. Unser Bewegungsraum verwandelte sich dabei 
in ein buntes Osterparadies, in dem die liebevoll vorbereiteten Oster-
körbchen versteckt wurden. Jede Gruppe machte sich nacheinander 
auf die Suche nach ihren Körbchen.

  

Die Freude war riesengroß, als die Kinder ihre versteckten Schätze ent-
deckten. Mit leuchtenden Augen wurden die Körbchen geöffnet und der 
Inhalt bestaunt und natürlich auch probiert. Wir hoffen, dass es allen 
Kindern gut geschmeckt hat.
Ein besonderes Detail: Die Osterkörbchen wurden von den Erzieherin-
nen mit viel Kreativität und Herz selbst gebastelt, was die Aktion noch 
persönlicher machte.
Es war ein rundum gelungener Tag, der allen Kindern viel Freude bereitet 
hat und sicherlich noch lange in Erinnerung bleibt.

Die kleinen und großen Tausendfüssler

Einladung
Unsere Jüngsten sind

jeden 1. Mittwoch im Monat
von 09.00 bis 10.00 Uhr

herzlich zum Krabbeln eingeladen.

Das Team der Kita „Tausendfüssler“

Mit „Gody“ auf Entdeckungsreise

Neue „Kunterbunte Heimatkiste“  
bringt Kindern den Kyffhäuserkreis näher
Die eigene Heimat mit neugierigen Augen entdecken, Geschichten hö-
ren, kreativ werden und dabei ganz spielerisch regionale Besonderheiten 
kennenlernen - genau das ermöglicht die neue „Kunterbunte Heimat-
kiste“ im Kyffhäuserkreis. Das innovative Bildungsprojekt verbindet 
Fantasie, Bewegung und Wissen und macht kulturelle Orte für Kinder 
auf besondere Weise erlebbar.
Am Freitag, den 20. März 2026, wurde das Projekt feierlich in der Kita 
„Arche Noah“ im Ortsteil Stockhausen in Sondershausen vorgestellt 
und durch Landrätin Antje Hochwind-Schneider (SPD) offiziell überge-
ben. Die „Kunterbunte Heimatkiste“ richtet sich an alle Kindertagesein-
richtungen im Kyffhäuserkreis und verbindet frühkindliche Bildung mit 
regionaler Identität und touristischer Perspektive.

die Passionsandachten in diesem 
Jahr von Gemeindekirchenräten 
gestaltet. Mit einem eindrucksvollen 
Impuls, der durch Bilder unterstützt 
wurde, regten sie die Anwesenden 
zu einem lebendigen und offenen 
Austausch an. Die Andachten bo-
ten Raum für persönliche Gedanken 
sowie Gespräche und wurden von 
der Gemeinde als sehr bereichernd 
empfunden. Der Ostergottesdienst 
in Keula wurde von Pfarrer Chris-
tian Rämisch gehalten und war 
eine schöne sowie würdige Feier 
der Auferstehung Jesus Christus. 
In einer festlichen Atmosphäre ka-
men viele Gemeindemitglieder zu-
sammen, um gemeinsam Ostern 
zu begehen und die Botschaft der 
Hoffnung zu erleben. In Holzthaleben fand am 21.03.2026 ein Trau-
gottesdienst statt, Herr und Frau Adelhardt aus Holzthaleben gaben 
sich nun auch vor Gott das JA - Wort, die Kirchenältesten gratulieren 
de Ehepaar an dieser Stelle herzlich und wünschen alles erdenklich 
Gute. Am 29.03.2026 fand im Pflegeheim eine Passionsandacht statt, 
einige Kirchenälteste und Gemeindeglieder organisierten und veran-
stalteten die Andacht. Die Bewohner haben sich sehr darüber gefreut 
und nahmen zahlreich an der Veranstaltung teil. Schließlich feierten wir 
dann am 04.04.2026 gemeinsam die Auferstehung Jesus Christus mit 
einer Osternacht in der Holzthalebener Kirche. Wir haben uns über viele 
Gemeindemitlieder gefreut. Es wurde zusammen gelesen, gesungen, 
gebetet und das Agape-Mahl eingenommen bei gemütlichem Beisam-
mensein im Pfarrhaus ließen wir die Osternacht ausklingen.

Ihre Kirchengemeinden Holzthaleben, Keula/ Kleinkeula, Groß-
brüchter/ Kleinbrüchter wünschen allen Gemeindegliedern Gottes 
Segen.
Bleiben Sie behütet!

Ostern
Am 24. März durften wir in unserer Kita erneut Frau Zornemann begrü-
ßen, die den Kindern auf liebevolle und anschauliche Weise die Bedeu-
tung des Osterfestes näherbrachte. Mithilfe einer Raupe, die aus einzel-
nen farbigen Elementen bestand, erklärte sie die Symbolik der Farben. 
Ergänzend wurden die einzelnen Abschnitte durch passende Bilder 
veranschaulicht, sodass die Kinder die Inhalte gut verstehen konnten.
Gleichzeitig führte Frau Zornemann die Kinder durch die besonderen 
Tage der Osterzeit - von Palmsonntag über Gründonnerstag und Kar-
freitag bis hin zu Ostersonntag und Ostermontag - und vermittelte deren 
Bedeutung auf kindgerechte Weise.
Ein besonderes Highlight war, dass jedes Kind seine eigene Raupe 
aus Holzperlen in den entsprechenden Farben auffädeln durfte. Diese 
konnten die Kinder mit nach Hause nehmen. Zusätzlich erhielten sie 
Materialien, die die Verwandlung der Raupe zum Schmetterling dar-
stellen - als Symbol für die Auferstehung.

Zum Abschluss kamen alle Kinder 
zusammen, um gemeinsam Brot 
zu essen. In Anlehnung an das 
Abendmahl wurde das Brot mitei-
nander geteilt und jedes Kind 
dachte dabei an einen lieben Men-
schen. Anstelle von Wein gab es 
Weintrauben, sodass alle Kinder 
altersgerecht an diesem besonde-
ren Moment teilhaben konnten.

Es war eine rundum gelungene und eindrucksvolle Aktion, für die wir 
Frau Zornemann herzlich danken.

  

Die kleinen und großen Tausendfüssler

stock.adobe.com
 - Pixel-Shot
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Heimat entdecken - auch ohne Busfahrt
Die Idee zur Heimatkiste entstand bereits Anfang 2024 im engen Aus-
tausch mit den Kitas der Region. Besonders Einrichtungen im ländlichen 
Raum berichteten von den Herausforderungen, Ausflüge zu regionalen 
Sehenswürdigkeiten zu organisieren - sei es aus finanziellen Gründen 
oder aufgrund begrenzter zeitlicher Ressourcen im Kita-Alltag. Gleich-
zeitig wurde deutlich, dass das Interesse an Heimat, Geschichte und 
kultureller Bildung groß ist.
Die Lösung: Eine mobile Entdeckungsbox, die die Sehenswürdigkeiten 
des Kyffhäuserkreises direkt in die Kitas bringt.

Eine magische Reise durch den Kyffhäuserkreis
Im Zentrum der Heimatkiste steht der kleine Waldgeist „Gody“, der die 
Kinder auf eine rund zehnwöchige Reise zu insgesamt zwölf besonderen 
Orten der Region mitnimmt. Über eine Tonie-Figur erleben die Kinder 
spannende, kindgerecht erzählte Geschichten, die sich um geheimnis-
volle Zaubersteine drehen. Diese stehen symbolisch für die kulturellen 
Orte des Kyffhäuserkreises, deren Geschichten im Laufe der Zeit in 
Vergessenheit geraten sind.
Durch Mitmach-Aktionen wie Basteln, Malen, Erzählen oder Theater-
spielen bringen die Kinder die Steine wieder zum Leuchten und entde-
cken dabei ihre Heimat auf kreative und emotionale Weise.
Zu den Stationen der Reise zählen unter anderem das Residenzschloss 
in Sondershausen, das Erlebnisbergwerk „Glückauf“, der Freizeit- und 
Erholungspark „Possen“, die Barbarossahöhle, das Kyffhäuser-Denkmal 
oder der Schiefe Turm von Bad Frankenhausen.

Mehrwert für Bildung, Familien und Tourismus
Landrätin Antje Hochwind-Schneider unterstrich die vielfältigen Ziele 
des Projekts: „Mit der ‚Kunterbunten Heimatkiste‘ möchten wir Kindern 
die Geschichten, Orte und Besonderheiten unserer Region auf eine le-
bendige und einladende Weise nahebringen. Sie soll neugierig machen 
und dazu anregen, gemeinsam mit der Familie die eigene Heimat Schritt 
für Schritt zu entdecken.“
Das Projekt stärkt damit nicht nur die kulturelle Bildung in den Kitas, 
sondern entfaltet auch eine Wirkung über die Familien hinaus: Eltern 
werden durch die Erlebnisse ihrer Kinder motiviert, die vorgestellten 
Orte selbst zu besuchen. Ein nachhaltiger Impuls für den Tourismus 
in der Region.

Gemeinschaftsprojekt mit kreativer Handschrift
Die „Kunterbunte Heimatkiste“ wurde in enger Zusammenarbeit zwi-
schen der Kitafachberatung des Landratsamtes und dem Amt für Kultur 
und Tourismus entwickelt. Von Beginn an waren auch die Kitas „Zwer-
genland“ in Berka sowie die Kita „Arche Noah“ in Sondershausen aktiv 
in die Entwicklung eingebunden.
Die kreative Umsetzung des Projekts lag in den Händen von Marty 
Sennewald, der die Hörgeschichten rund um „Gody“ entwickelt und 
eingesprochen hat, sowie Florian Meusel, der die Illustrationen der Hei-
matkiste und der Begleitmaterialien liebevoll und kindgerecht gestaltete.

Große Nachfrage und Ausbau geplant
Aktuell stehen vier Heimatkisten zur Verfügung, die jeweils rund zehn 
Wochen in den Einrichtungen verbleiben. Bereits jetzt ist das Projekt 
ein voller Erfolg: Das Jahr 2026 ist vollständig ausgebucht, und auch 
für 2027 liegen bereits erste Reservierungen vor.
Aufgrund der hohen Nachfrage ist eine Erweiterung geplant: Bis Herbst 
2026 sollen zwei weitere Heimatkisten hinzukommen.
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Anzeigenteil

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  

ist defekt?

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m3 
Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe

Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten, 
Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne

99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14

- Anzeigen -

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

u hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit 
nahm die Kraft. Es war so schwer vor dir zu stehen und 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Ehemann, unserem 
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Onkel

Wolfgang Körner
* 03.09.1953                † 22.03.2026

und sagen Danke für die Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und stillen 
Händedruck.

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Karin
deine Kinder Diana, Jens, 
Mandy und Anica 
mit Familien

Keula, im April 2026

deinem Leiden hilflos zuzusehen.

Prof.-Berger-Str. 4
99974 MühlhauSen

☎ 0 36 01 / 8 30 30

In den eigenen Räumlichkeiten Aufbahrungen
und Trauerfeiern im kleinen Kreis.

kontakt@bestattungshaus-muehlhausen.de 
www.bestattungshaus-muehlhausen.de

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

Familienanzeigen - Statt Karten   wittich.de/trauerFamilienanzeigen - Statt Karten  wittich.de/traueranzeigen
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Jetzt QR-Code scannen  
und Landkreis Fürth 
online entdecken! 
www.treffpunktdeutschland.de/fuerth-region

Naturlandschaft und Stadtfl air – Landkreis Fürth entdecken. Im 
fränkischen Landkreis Fürth, beim Städtedreieck Nürnberg, Fürth 
und Erlangen gelegen, gibt es viele Erlebnisse zu entdecken. 
Auf den zahlreichen Rad- und Wanderwegen durch das bezau-
bernde Biberttal oder den verträumten Zenngrund lässt sich der 
Landkreis entdecken. Bei Schlechtwetter können sich Besuche-
rinnen und Besucher den Indoor-Aktivitäten zuwenden. Genieß 
den Tag mit einem Spaziergang durch die historischen Räume 
des Faber-Castell Schlosses, mit Erholung in der Palm Beach 
Saunawelt oder mit einem Abend in den urigen Restaurants der 
Region. Treff punktDeutschland.de/fuerth-landkreis

 
Burgerlebniszentrum Cadolzburg © A. Gaspar-Klein

Zirndorf Boulderhalle © Der Steinbock Zirndorf Museum © Zirndorf Museum 

LANDKREIS FÜRTH

© Bayerische Schlösserverwaltung /
www.schloesser.bayern.de

Burg Cadolzburg
Malerisch ragt die 1157 erst-
mals urkundlich erwähnte 
Feste aus dem historischen 
Ortskern. Die Cadolzburg 
selbst beherbergt heute die 
Ausstellung „HerrschaftsZei-
ten! Erlebnis Cadolzburg“,
Burg Cadolzburg, Cadolzburg

Jüdisches Museum 
Franken
Einzigartige Spuren fränkisch-
jüdischen Lebens lassen 
sich im Jüdischen Museum 
Franken (JMF) entdecken. An 
seinen drei Standorten lädt 
es zu einer Zeitreise von den 
Anfängen jüdischer Kultur bis 
zur Gegenwart ein. 
Fürth, Schnaittach, Schwabach

© Enno Kapitza

Fürth
Von Abenteuern auf der Mi-
chaelis-Kirchweih bis zu Klassik 
Open-Airs – Fürths Events 
begeistern. Tanzen beim New 
Orleans- oder Fürth Festival, 
feilschen auf dem Graffl markt 
oder Kultur im Stadttheater und 
der Comödie.
Treff punktDeutschland.de/fuerth

Graffl  markt
© TI-Fürth / Tim Händel

Schloss Faber-Castell Mai 2018 
© Stadt Stein

Stein
Wer an Stein denkt, dem fällt 
wohl zuerst Faber-Castell ein 
oder die B14 oder beides. Da-
bei hat die Stadt, die zwar am 
südwestlichen Rand Nürnbergs 
am linken Ufer der Rednitz 
liegt, aber zum Landkreis Fürth 
gehört, viel, viel mehr zu bieten. 
Treff punktDeutschland.de/rosstal

. ©  ZiMa Zirndorf Marketing eG 
Tourist Information Zirndorf

Zirndorf
Natur, Erholung, Sport uvm. 
können Sie in Zirndorf fi nden. 
Im PLAYMOBIL-FunPark kann 
nach Herzenslust gespielt wer-
den und das BibertBad oder 
der Kletterwald bieten beste 
Voraussetzungen für sportlich 
Aktive. 
Treff punktDeutschland.de/zirndorf

KOM
PAKT

Erlebnisweg Wallensteins Lager
Der Rundweg vollzieht den 
Lagerwall Wallensteins 
im 30-jährigen Krieg und 
während der Schlacht an 
der Alten Veste im Jahr 1632 
nach. 28 Stelen informieren 
über die Zeit der Belagerung, 
vermitteln spielerisch Wissen. 
Zirndorf

© ZiMa Zirndorf Marketing eG

Kloster
Ehem. Augustiner Chorherrenstift
Das Kloster wurde 1409 von 
den Burggrafen von Nürnberg 
Johann III. und Friedrich VI. 
gestiftet. Zerstörung im Jahre 
1460. Wiederaufbau bis 1468.
Prinzregentenplatz 2, Langenzenn

 © HaVo Hildebrand /
Stadt Langenzenn - Tourismus 

Roßtal
Zu Zeiten seiner ersten 
urkundlichen Nennung, 954 n. 
Chr., hatte Roßtal bereits eine 
immense Bedeutung erlangt. 
Wer noch mehr Geschichte 
zum Anfassen erleben möch-
te, dem sei der Museumshof 
empfohlen. 
Treff punktDeutschland.de/rosstal

Roßtal St. Laurentiuskirche mit Glocken-
turm im Vordergrund © Markt Roßtal

Kirchweih Langenzenn
29.05. - 02.06.2026, Langenzenn  
Traditionell wird der Kirch-
weihbaum am Samstag am 
Prinzregentenplatz aufge-
stellt. Anschließend fi ndet der 
offi zielle Bieranstich statt. Ein 
Höhepunkt der Langenzenner 
Kirchweih ist der Kirchweihum-
zug am Sonntagnachmittag.

© Stadt Langenzenn

Fürth-Festival
10.-12.07.26.2026, Fürth   
Das Fürth -Festival zeigt ein 
buntes Programm, das für 
junge und jung gebliebene 
Gäste jede Menge zu bieten 
hat. An einem Wochenende im 
Sommer werden Bühnen in der 
ganzen Stadt bespielt. 

 © TI Stadt Fürth /
Tim Haendel
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Ich bin für Sie da...

Dominik Wiegand

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0160 91356234
Fax: 03677 205021 

d.wiegand@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Seenland erleben
Buchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · WeitnauBuchenberg · Sulzberg · Waltenhofen · Weitnau

Hier geht‘s zu 
unserer Seite

klare Naturseen
Landleben pur
zentrale Lage
gemütliche Unterkünfte
großes Wanderwegenetz

Fordern Sie gleich IhrenFordern Sie gleich Ihren
gratis Prospekt mitgratis Prospekt mit
Wandervorschlägen an!Wandervorschlägen an!

AllgäuerSeenland.deAllgäuerSeenland.de

08376 / 920119
info@allgaeuerseenland.de

Rathausplatz 4
87477 Sulzberg

Wer sich in den letzten vier Jahrzehnten über die  
Burgenromantik der Preußen am Rhein ein  
umfassendes Bild verschaffen wollte, kam an  
Ursula Rathke‘s Buch von 1979 „Preußische  
Burgenromantik am Rhein“ nicht vorbei.
Zahlreiche Auszeichnungen belegen:  
Ursula Rathke’s Dissertation wurde zum Standard- 
werk der Burgenromantik am Rhein. 
Was Bücher bewirken, beweist die Denkmalpflege  
der letzten Jahrzehnte an den Burgen im Mittel- 
rheintal: Ohne die wissenschaftliche Arbeit der  
Leutesdorferinwäre die Pflege des Preußischen  
Kulturerbes so, wie in den letzten 40 Jahren  
geschehen, nicht möglich gewesen.
Das Buch gibt auch eine Antwort auf die viel gestellte  
Frage, „was mit den romantischen Impulsen eigentlich  
anzufangen sei“ - jedenfalls für die Architektur und die Ästhetik. 
Friedrich Schlegel’s Prinzip der Freiheit als dem Prinzip der Individualität von 
Künstler und Kunstwerk spiegelt sich in den Burgen Preußens wieder. Darauf - 
nämlich auf die Erhaltung der Individualität von Künstler und Kunstwerk,  
kommt es ganz entscheidend bei erfolgreicher Denkmalpflege an. 
Deshalb gilt unser aller Dank Ursula Rathke, deren Werk auch die Grundlagen 
enthält, Denkmalschutz im wohlverstandenen Sinne weiterzuentwickeln.

Oberbürgermeister der Stadt Andernach Achim Hütten

JETZT FÜR SIE ERHÄLTLICH:

30,00 

Verkauf:
•  LINUS WITTICH Medien KG 

Kontakt:  Frau Bianca Döring 
Tel. 06643 9627-383, buch@wittich-herbstein.de 
 

Preußische Burgenromantik  
am Rhein

Preis:

Hardcover, 264 Seiten, 91 Abbildungen

zzgl. Versand


